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BILANZSUMME

Das Geschäftsjahr 2024 schließen wir mit einer Bilanz-
summe von 757,3 Millionen Euro ab, die sich gegenüber
dem Vorjahr leicht reduziert hat.

KUNDENKREDITE

Im Kreditgeschäft sahen wir uns über weite Teile des Jah-
res 2024 hinweg mit einer rückläufigen Nachfrage unserer
Kunden konfrontiert. Aus dem Neukreditgeschäft heraus
konnten wir die ratierlichen Tilgungen und die außerplan-
mäßigen Rückzahlungen in der Summe nicht vollständig
kompensieren. Somit hat sich das Kreditvolumen im Ver-
gleich der Bilanzstichtage um 2,23% auf  540,9 Millionen
Euro reduziert.
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Das Jahr 2024 war geprägt von zahlreichen wirtschaftlichen
und politischen Herausforderungen, die sowohl Deutschland
als auch Europa und die Welt insgesamt beeinflusst haben.
Die geopolitischen Spannungen und die anhaltenden Aus-
wirkungen der globalen Krisen haben die Märkte in Bewe-
gung gehalten. So stellt uns die erneute Wahl von Donald
Trump zum Präsidenten der USA auf europäischer Ebene vor
große Herausforderungen, die - über die Verteidigungspolitik
hinaus - ein schnelles Umdenken und Handeln erfordern.

In Deutschland erlebten wir eine Phase der wirtschaftli-
chen Unsicherheit, die durch die Politik und das letztend-
lich doch abrupte Ende der Berliner-Ampelkoalition im
November des vergangenen Jahres noch zusätzlich befeu-
ert wurde. So ist das Bruttoinlandsprodukt gegenüber dem
Vorjahr um 0,2% gesunken. Gleichzeitig stiegen die Ver-
braucherpreise 2024 im Jahresdurchschnitt moderat um
2,2%. In diesem Umfeld überrascht es nicht, dass sich die
Anzahl der beantragten Regelinsolvenzen im Vergleich zu
2023 um 16,8% erhöht hat.  

Unter diesen schwierigen Rahmenbedingungen ist es
uns dennoch gelungen, die Volksbank Mainspitze auch im
abgelaufenen Geschäftsjahr weiter auf Kurs zu halten.
Im Kundenkreditgeschäft hat sich die Nachfrage im Verlauf
des Jahres 2024 deutlich abgeschwächt, so dass wir zum
31.12.2024 einen leichten Rückgang in diesem Geschäfts-
feld verzeichnen. Das Wachstum bei den Kundeneinlagen
war im Jahr 2024 nur marginal. Das Betriebsergebnis vor
Bewertung bewegt sich erneut auf einem zufriedenstel-
lenden Niveau.

Bilanzsumme in Mio. €



KUNDENEINLAGEN

Nachdem die EZB die Leitzinsen in der ersten Jahreshälfte
2024 noch unverändert lies, begann sie ab Juni 2024 mit
Zinssenkungen um jeweils 25 Basispunkte und hat so z.B.
die sogenannte „Einlagenfazilität“ inzwischen von 4% auf
aktuell 2,25% (Stand: 17. April 2025) reduziert. 

Diese Zinsschritte wirken sich auch unmittelbar auf klas-
sische Bankeinlagen (insbesondere Tages- und Termingel-
der) aus, deren Verzinsung sich seit Sommer 2024 ebenfalls
reduziert hat. Der Wettbewerb um Kundeneinlagen hält
unvermindert an und hat auch zur Folge, dass wir im Ver-
gleich der Bilanzstichtage nur ein marginales Wachstum
bei den Kundeneinlagen um 0,65%  verzeichnen konnten.

Unserer Volksbank ist es wichtig, allen Mitgliedern und Kun-
den eine breite Palette von Finanzdienstleistungen zur Ver-
fügung zu stellen. Dabei bieten wir im Rahmen einer ganz-
heitlichen Beratung individuelle Lösungen an, die auf die
speziellen Bedürfnisse des Einzelnen zugeschnitten sind.

Viele unserer Kunden und Mitglieder haben diesen Ansatz
genutzt und gemeinsam mit uns im Rahmen der Genossen-
schaftlichen Beratung über eine sinnvolle, auf die je-
weiligen Gegebenheiten angepasste Vermögensstruktur
gesprochen.

Im Wertpapiergeschäft mit unseren Kunden ist die positive
Entwicklung bei der Union Investment hervorzuheben. Das
dort betreute Kundenvolumen hat sich – auch gestützt
durch die Kursentwicklung an nahezu allen relevanten Märk-
ten – im Vergleich zum Bilanzstichtag 2023 um gut 17 Mio €
oder 11,8% erhöht. Der weitere Ausbau des Wertpapierge-
schäfts mit unseren Kunden und Mitgliedern bleibt auch in
den kommenden Jahren ein Schwerpunkt unserer Bank.
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Betreute Kundeneinlagen in Mio. €

■ bilanzielles Einlagevolumen
■ Wertpapiere und Anlagen in Fonds
■ sonstige Einlagevolumen Verbund

„In Deutschland erlebten wir eine Phase der wirtschaftlichen Unsicherheit, die durch
die Politik und das letztendlich doch abrupte Ende der Berliner-Ampelkoalition

im November des vergangenen Jahres noch zusätzlich befeuert wurde.“[ ]
MATTHIAS HAAS

Vorstand der Volksbank Mainspitze eG



EIGENKAPITAL

Das bilanzielle Eigenkapital unserer Volksbank setzt sich
zusammen aus den Rücklagen gemäß § 340g HGB, den
Geschäftsguthaben unserer Mitglieder, den Ergebnisrück-
lagen und dem Bilanzgewinn. Es wird in unserer Bilanz zum
31.12.2024 mit insgesamt 85,7 Millionen Euro ausgewie-
sen. Durch die Zuführung zu den § 340g-Rücklagen, den
gesetzlichen und sonstigen Rücklagen sowie auch durch
den Anstieg der Geschäftsguthaben unserer Mitglieder
konnte es im Vergleich zum Vorjahr um 2,67 % erhöht werden.

Angemessene anrechenbare Eigenmittel, auch als Bezugs-
größe für eine Vielzahl von Aufsichtsnormen, bilden neben
einer ausreichenden Liquidität die unverzichtbare Grund-
lage einer soliden Geschäftspolitik. Deshalb werden wir
der Eigenkapitalausstattung unserer Volksbank auch künf-
tig eine besondere Aufmerksamkeit widmen.

MITGLIEDER

Wir freuen uns sehr über die Treue unserer Mitglieder zu un-
serer Volksbank. Im Jahr 2024 betrug die Anzahl der Mitglie-
der 10.877. Sie unterhalten mit insgesamt 97.293 Anteilen
Geschäftsguthaben von insgesamt 9.651.547,74 Euro. Die
große Verbundenheit zeigt sich auch darin, dass wir im ab-
gelaufenen Jahr 120 Mitglieder für 50-jährige Mitglied-
schaft ehren konnten. Wir bedanken uns nochmals bei allen
Jubilaren für ihre langjährige Treue zu unserer Volksbank.

ERTRAGSLAGE

Der Zinsüberschuss des Jahres 2024 hat sich im Vergleich
zum Vorjahr um ca. T€ 400 vermindert. Wesentliche Ursa-
che hierfür war, dass sich der Zinsaufwand weiter erhöht
hat. Auf der anderen Seite profitieren wir im Kreditgeschäft
mit unseren Kunden nur zeitverzögert vom aktuellen Zins-
niveau, da wesentliche Teile unseres Kreditportfolios mit
langfristigen Zinsbindungen versehen sind.

Der Provisionsüberschuss des Jahres 2024 bewegt sich in
der Summe auf dem Niveau des Vorjahres und hat von einer
weiteren Zunahme bei den Erträgen aus dem Zahlungsver-
kehr profitieren können. Auch im Wertpapier- und Depot-
geschäft mit unseren Kunden und Mitgliedern konnten wir
unsere Provisionserträge steigern. Auf der anderen Seite
haben sich insbesondere die Erträge aus der Vermittlung
von Darlehen innerhalb des Genossenschaftlichen Finanz-
verbundes nicht im Rahmen unserer Planung bewegt.

VERWALTUNGSAUFWENDUNGEN

Da es uns auf der anderen Seite gelungen ist, den Verwal-
tungsaufwand im Vergleich zum Vorjahr stabil zu halten,
zeigt sich das Betriebsergebnis vor Bewertung leicht re-
duziert.
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16.920 17.221

5.253 5.037

16.869

4.772

                                                           Jahr 2023         Jahr 2024

Zinsaufwand Banken                  773.600 1.272.900
Zinsaufwand Kunden             3.035.000 5.960.800

Gesamt                                          3.808.600 7.233.700

Entwicklung des Eigenkapitals in Mio. €

■ Geschäftsguthaben     ■ 340g    
■ Bilanzgewinn             ■ Rücklagen

■ Zins- und Provisionsergebnis 
■ Betriebsergebnis vor Bewertung
*betriebswirtschaftlich aufbereitet

Erträge in Tsd. €*



BEWERTUNGSERGEBNIS

Die über das ganze Jahr 2024 hinweg anhaltende wirt-
schaftliche Schwäche in Deutschland führte dazu, dass sich
die Anzahl der im Laufe des Jahres 2024 beantragten In-
solvenzverfahren nochmals deutlich erhöht hat. Diese aus-
geprägte konjunkturelle Schwäche schlägt mehr und mehr
auf unsere Kreditnehmer durch.

Vor diesem Hintergrund haben wir auch die Risikovor-
sorge im klassischen Kreditgeschäft nochmals erhöht.
Alle erkennbaren Risiken haben wir vollumfänglich
abgeschirmt und entsprechende Wertberichtigungen
gebildet.

Unter Berücksichtigung der sonstigen Aufwendungen und
Erträge, der außerordentlichen Faktoren und Steuern ver-
bleibt ein Bilanzgewinn in Höhe von 1.033.122,49 Euro, der
sich damit auf dem Niveau des Vorjahres bewegt.

Im Einvernehmen mit dem Aufsichtsrat schlägt der Vor-
stand folgende Verteilung des Bilanzgewinns vor:

SCHLUSSWORT

Weltweit sehen wir eine zunehmende Vernetzung der
Märkte, die sowohl Chancen als auch Risiken mit sich
bringt. Die Digitalisierung schreitet unaufhaltsam voran
und verändert die Art und Weise, wie wir Geschäfte tätigen
und mit unseren Kunden interagieren. In diesem dynami-
schen Umfeld müssen wir unsere Strategien immer wieder
überprüfen und gegebenenfalls auch anpassen, um den
Bedürfnissen unserer Kunden gerecht zu werden und
gleichzeitig unsere Werte als regional vernetzte Genos-
senschaftsbank zu wahren. In diesem Zusammenhang
möchten wir uns bei unseren Mitgliedern und Kunden für
Ihr Vertrauen und Ihre Unterstützung bedanken. Gemein-
sam werden wir so auch die künftigen Herausforderungen
meistern und die Zukunft gestalten.

Wir danken unserem aktiven und engagierten Aufsichtsrat
für die positive Begleitung in einem turbulenten Jahr. Ein
„Dankeschön“ auch allen genossenschaftlichen Verbund-
unternehmen, dem Bundesverband der Deutschen Volks-
und Raiffeisenbanken e.V., dem Genossenschaftsverband
– Verband der Regionen e.V. sowie allen anderen uns ver-
bundenen Institutionen für die gute Zusammenarbeit.

Trotz der Herausforderungen des vergangenen Jahres
blicken wir optimistisch in die Zukunft. Unsere Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter haben mit ihrem Engagement und
ihrer Expertise maßgeblich dazu beigetragen, dass wir
auch in schwierigen Zeiten stabil bleiben. Gemeinsam
werden wir die Chancen nutzen, die sich uns bieten, und
weiterhin auf eine nachhaltige und verantwortungsvolle
Entwicklung setzen.

BERICHT DES VORSTANDES | GESCHÄFTSENTWICKLUNG
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Danken für das Vertrauen: Matthias Haas und Sebastian Haase
(v.l.n.r.) Vorstand der Volksbank Mainspitze eG

Matthias Haas
(Vorsitzender)

Sebastian Haase

    4 % Dividende  auf die
    Geschäftsguthaben:                                         381.702,69 Euro

    Zuweisung zu den gesetzlichen 
    Rücklagen:                                                              300.000,00 Euro

    Zuweisung zu den anderen
    Ergebnisrücklagen:                                              300.000,00 Euro

    Vortrag auf neue Rechnung:                         51.419,80 Euro
                                                                                ________________
                                                                                     1.033.122,49 Euro                                                                        ________________                                                                        ________________

Ginsheim-Gustavsburg, im Mai 2025
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BERICHT DES AUFSICHTSRATES

Der Aufsichtsrat hat im Berichtsjahr 2024 die ihm nach
Gesetz, Satzung und Geschäftsordnung obliegenden Auf-
gaben umfassend erfüllt. Er nahm seine Überwachungs-
funktion wahr und fasste die in seinen Zuständigkeits-
bereich fallenden Beschlüsse.  

Der Vorstand informierte den Aufsichtsrat in regelmäßig
stattfindenden Sitzungen über die Geschäftsentwicklung,
die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage sowie über be-
sondere Ereignisse. Darüber hinaus stand der Aufsichts-
ratsvorsitzende in einem engen Informations- und Ge-
dankenaustausch mit dem Vorstand.

Im Jahr 2024 hat der Aufsichtsrat neun Sitzungen abge-
halten. Schwerpunkte der Sitzungen bildeten die all-
gemeine und strategische Entwicklung der Bank, die
Risikoberichterstattung sowie die Umsetzung aufsichts-
rechtlicher Regelungen. 

Den vorliegenden Jahresabschluss, den Lagebericht und
den Vorschlag für die Verwendung des Jahresüberschus-
ses hat der Aufsichtsrat geprüft und für in Ordnung be-
funden. Der Vorschlag für die Verwendung des Jahres-
überschusses entspricht den Vorschriften der Satzung.

Die gesetzliche Prüfung des Jahresabschlusses 2024
mit Lagebericht obliegt dem Genoverband e.V.
Über das Prüfungsergebnis wird in der Generalversamm-
lung berichtet.

Der Aufsichtsrat empfiehlt der Generalversammlung,
den vom Vorstand vorgelegten Jahresabschluss zum
31.12.2024 festzustellen und die vorgeschlagene Ver-
wendung des Jahresüberschusses zu beschließen.

Durch Ablauf der Wahlzeit scheiden in diesem Jahr Richard
von Neumann und Udo Münch aus dem Aufsichtsrat aus.
Im Einklang mit § 24 Abs. 6 unserer Satzung ist meine Wie-
derwahl wegen erreichen der Altersgrenze nicht mehr
möglich. Eine Wiederwahl von Udo Münch ist hingegen
zulässig und wird der Generalversammlung empfohlen.

Im Namen des Aufsichtsrates bedanke ich mich bei allen,
die unsere Arbeit auf vielfältige Art und Weise unter-
stützt haben. Unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern
danken wir ganz besonders für ihren immer engagierten
Einsatz und die geleistete Arbeit sowie die hohe Flexibili-
tät in diesen besonderen Zeiten.

Ginsheim-Gustavsburg, im Mai 2025

Richard von Neumann

Richard von Neumann

Udo Münch
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UNSER JAHR 2024 | ZAHLEN, DATEN UND FAKTEN AUF EINEN BLICK

+ 2,3 %
auf über 989 Mio. € erhöhte sich das betreute Einlagenvolumen

25.291 Kunden vertrauen uns

351.404 € Gewerbesteuer ging direkt an die Region

Mitarbeiter/davon Auszubildende

+2,2 Mio €

    2,6 % mehr Eigen-

   kapital = 85,7 Mio €
hat sich unser Eigenkapital erhöht

96.100 € Spenden und Sponsoring für die Region

10.877 Mitglieder tragen unsere Bank

108/5

Mit diesen Gehaltszahlungen sind wir ein
bedeutender Arbeitgeber in der Region7,4 Mio €



FÜR UNSERE REGION | DAS ABC DER UNTERSTÜTZUNG

A 

Achterbahn e.V. ✔ 

ASV Bauschheim 1962 e.V. ✔ 
 
 

B 

Billard Verein Schierstein e.V.  ✔ 

Bischemer Narrenkäfig e.V. ✔ 

Bischofsheimer Carneval-Verein 1950 e.V. ✔ 
 
 

C 

Chorgemeinschaft S.C.H. 1842 Ginsheim e.V. ✔ 
 
 

D 

DLRG OG Nauheim/Trebur e.V. ✔  
E 

Evang. Kirchengemeinde, Bauschheim ✔ 

Evang. Kirchengemeinde, Ginsheim ✔ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Getreu unserem Motto „Gemeinsam geht mehr” konnten wir in 2024 wieder über 100 Projekte in der 
Region unterstützen. Mit einem Gesamtspendenbetrag von rund 88.000 Euro wurden über den  
Gewinnsparverein e.V. Vereine, gemeinnützige Institutionen und Kommunen finanziell gefördert. 
Folgende Einrichtungen erhielten eine Spende: 

F 

FC Germania 1905 Gustavburg e.V. ✔ 

Förderverein Schwarzbach Grundschule Nauheim ✔ 

Förderverein Spielplätze Bischofsheim e.V. ✔ 

Förderverein Albert-Schweitzer-Schule e.V. ✔  

Förderverein Cramer-Klett-Siedlung Gustavsburg e.V. ✔ 

Förderverein Georg-Mangold-Schule Bischofsheim e.V. ✔ 

Förderverein Gustav-Brunner-Schule Gustavsburg e.V. ✔ 

Förderverein Kleinschwimmbad Hegbachsee Nauheim e.V. ✔ 

Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Gustavsburg e.V. ✔ 

Freiwillige Feuerwehr Nauheim ✔ 

Freunde der Burg-Lichtspiele Mainspitze e.V. ✔ 
 

 

G 

Gemeinde Bischofsheim ✔ 

Gemeinde Nauheim ✔ 

Gemeinde Trebur ✔ 

Grashüpfer e.V. ✔ 

Gustavsburger Carneval Club 1947 e.V. ✔ 

 

H 

Handharmonika Spielring 1936 e.V. ✔ 

Heimat- und Verkehrsverein Ginsheim e.V. ✔ 
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T 

Tennisclub Delkenheim e.V. ✔ 

Tennisclub Gustavsburg e.V. ✔ 

TSV 1887/1899 Ginsheim e.V. ✔ 

TTC Ginsheim e.V. ✔  

Turnverein 1883 Bischofsheim e.V. ✔ 

Turnverein 1898 Gustavsburg e.V. ✔ 

TV Sportkindergarten Nauheim ✔ 

 
 
 

V-Z 

VfB Ginsheim e.V. ✔ 
Verein zur Erhaltung und Förderung des Tiergarten 

Mainz-Kastel e.V. ✔ 

FÜR UNSERE REGION | DAS ABC DER UNTERSTÜTZUNG

K 

Kanuverein Ginsheim e.V. ✔ 

Kath. Kirchengemeinde Christkönig, Bischofsheim ✔  

Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu, Gustavsburg ✔ 

Kath. Kirchengemeinde St. Marien,  Ginsheim ✔ 

Kindergruppe Eulenspiegel e.V. ✔ 

Klangsirenen e.V. ✔ 

Kleingärtnerverein "Am Kupferwerk" 1987 e.V.  ✔ 

Kunst und Kultur im Lichtspielhaus Ginsheim e.V. ✔ 

KUNST-Würfel e.V. ✔ 

 

R 

Radfahrerverein 1897 Bischofsheim e.V. ✔ 

Radsportgemeinschaft 1898 Ginsheim e.V. ✔ 

Rollsportverein Solidarität Mainspitze e.V. ✔ 
 

 

S 

Schulkinderbetreuung Gustavsburg e.V. ✔ 

Sound of Musicals e.V. ✔ 

Sport- und Kulturgemeinde Bauschheim e.V. ✔ 

Sportfreunde 1951 Bischofsheim e.V. ✔ 

Sportverein 07 Nauheim e.V. ✔ 

Stadt Ginsheim-Gustavsburg ✔ 

Stadt Rüsselsheim am Main ✔ 

SV 07 Bischofsheim e.V. ✔ 

 
 
 

 
 
 
 

 So stärkt  man die Region!
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FÜR UNSERE REGION | UNTERSTÜTZUNG IN BILDERN

Bei der Vergabe unserer Spendengelder für die unterschiedlichsten Projekte kommen wir unserer 
sozialen Verantwortung nach und unterstützen die Region nachhaltig.

Burgfest Gustavsburg

VocoMotion Chor, Ginsheim

Kultursommer der Stadt Ginsheim-Gustavsburg
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Handharmonika Spielring, Bischofsheim

Fastnacht beim TTC Ginsheim e.V.

Sound Of Musicals, Bischofsheim

Kunst-Würfel, Bischofsheim

Wir bedanken uns bei den Vereinen 
und Institutionen für die Bereitstellung 
des Bildmaterials.
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Bus-Shuttle, Gemeinde Bischofsheim

11er-Turnier, VfB Ginsheim e.V.

Spenden für die Grundschulen

Herzenswunsch, Kita „Die Altrheinstromer“ Ginsheim

Wir bedanken uns bei den Vereinen 
und Institutionen für die Bereitstellung 
des Bildmaterials.

Natur- und Vogelschutzverein, Bauschheim



FÜR UNSERE REGION | UNTERSTÜTZUNG IN BILDERN

15

Adventscafé, Gemeinde Bischofsheim

Herzenswunsch, Kita „Kastanienburg“ Gustavsburg

DLRG Nauheim/Trebur e.V.

Tierpark Mainz-Kastel

Broschüre „Barrierefreie Mainspitze“

Ski-Freizeit, TTC Ginsheim e.V.
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Wir wollen in der Mainspitze einen aktiven Beitrag auf
dem Weg hin zum flächendeckenden Einsatz regenerati-
ver Energien leisten und haben uns daher entschlossen,
auf den Dächern unserer Geschäftsstellen in Gustavs-
burg, Ginsheim und Bischofsheim Photovoltaikanlagen
installieren zu lassen.

Wir haben in der Summe ca. 200.000 Euro investiert und
rechnen damit, dass sich die Anlagen bereits nach 12 bis
15 Jahren amortisieren, da wir davon ausgehen, dass wir
rund 50% des erzeugten Stroms für den Eigenverbrauch
verwenden werden.

ENGAGEMENT FÜR REGENERATIVE ENERGIEN IN DER MAINSPITZE

Die Dachflächen unserer Geschäftsstellen 
nachhaltig genutzt 

Standort Anzahl der Module Leistung prognostizierte Stromerzeugung

Gustavsburg 140 Stück 60 kWp 56.500 kwh
Ginsheim 100 Stück  43 kWp 37.100 kwh
Bischofsheim           68 Stück 30 kWp 27.600 kwh

Die Solarmodule auf den Dachflächen der Geschäftsstelle
in Bischofsheim.

Die Solarmodule auf den Dachflächen der Geschäftsstelle
in Gustavsburg.



Bereits seit 2021 engagiert sich die Volksbank Mainspitze eG
mit ihrer jährlichen Baumspendenaktion für den Umwelt-
schutz in der Region.

Vereine, gemeinnützige Institutionen und Kommunen mit
einer aktiven Kontoverbindung haben die Möglichkeit, sich
für diese Initiative zu bewerben. Dadurch wurden bereits
rund 180 Bäume und Sträucher in der Region gepflanzt,
die nun liebevoll umsorgt und gepflegt werden.

Wir freuen uns über das große Interesse an dieser Initia-
tive. Wir werden gemeinsam mit den Vereinen und Insti-
tutionen auch künftig unseren Beitrag für den Umwelt-
schutz und eine schöne lebenswerte Mainspitzregion
leisten. Jeder neu gepflanzte Baum bereichert so unsere
Umgebung nachhaltig.

UNSERE BAUMSPENDENAKTION | R+V AUSZEICHNUNG
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Umweltschutz in der Region!
Baumpflanzaktion der Volksbank Mainspitze eG

Im Jahr 2024 wurde die Volksbank Mainspitze eG für ihre
besonders herausragenden vertrieblichen Leistungen mit
der R+V-Auszeichnung in Bronze geehrt.

Diese Auszeichnung unterstreicht die Bedeutung einer so-
liden und partnerschaftlichen Basis, auf der unser nach-
haltiger Erfolg fußt. Sie reflektiert unser Engagement für
exzellente Dienstleistungen und stärkt das Vertrauen un-
serer Kunden in unsere Bank sowie die enge Zusammen-
arbeit mit der R+V Versicherung. Wir sind stolz auf diese
Anerkennung und betrachten sie als Ansporn, unseren
Weg der kontinuierlichen Verbesserung und des gemein-
samen Wachstums fortzusetzen.

Nachhaltigkeit durch Aufforstung

Im Sinne der Nachhaltigkeit unterstützt die R+V die Aus-
zeichnung der Volksbank Mainspitze eG durch die Auffors-
tung des R+V-Waldes mit 3.000 Bäumen. Diese Initiative
verdeutlicht unser gemeinsames Engagement für ökolo-
gische Verantwortung und den Erhalt natürlicher Ressour-
cen. Durch diese Maßnahme tragen wir aktiv zur Ver-
besserung des Klimas und zur Förderung der Biodiversität
bei, während wir unsere Werte von Partnerschaft und
Nachhaltigkeit weiter festigen.

R+V: Auszeichnung für herausragende
Vertriebsleistungen

Jörg Matzeit (Schulleiter) und Angelika Krekel-Dehren (Förderverein)
von der Gustav-Brunner-Schule in Gustavsburg mit Matthias Haas,
Vorstand der Volksbank Mainspitze eG.

Matthias Haas, Vorstand der Volksbank Mainspitze eG
und Sven Latka von der R+V Versicherung.
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Die Vereinten Nationen haben 2025 als Internationales
Jahr der Genossenschaften ausgerufen. Genossenschaften
auf der ganzen Welt feiern diesen Anlass und auch wir in
Deutschland – als eine Wiege der Genossenschaftsidee –
freuen uns über diese besondere Ehrung.

Unter dem Motto „Cooperatives Build a Better World“ soll
auf die weltweite Bedeutung von Genossenschaften für
die wirtschaftliche und soziale Entwicklung in den Län-
dern hingewiesen werden. Die Vereinten Nationen unter-
streichen dabei die besondere Leistung von Genossen-
schaften zur Erreichung der UN-Ziele für nachhaltige Ent-
wicklung (Social Development Goals SDGs).

UN-Generalsekretär António Guterres betont in seinem
Grußwort an die internationale genossenschaftliche Ge-
meinschaft:

António Guterres
Generalsekretär der Vereinten Nationen

[ ]„Genossenschaften sind die Lösung für viele globale Herausforderungen unserer Zeit. Sie tragen ent-
scheidend dazu bei, die nachhaltigen Entwicklungsziele der Weltgemeinschaft zu erreichen. Sie fördern
regionales Unternehmertum, ermöglichen den Zugang zu Märkten und bekämpfen weltweit Armut
und soziale Ausgrenzung. Genossenschaften gestalten eine bessere Welt.“

TAXI

Die Genossenschaftsuhr 
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16:00 Uhr:
Für die Fahrt zu einem
Mandantengespräch ruft Tim
bei einer Taxigenossenschaft an.

13:00 Uhr:
Mia nutzt die Mittagspause für ein
Beratungsgespräch in der Bank.
Sie ist Mitglied bei einer der rund 700
Volksbanken und Raiffeisenbanken
in Deutschland

14:00 Uhr:
In der Schule steht Sportunterricht an.
Die Sportkleidung der Kinder wurde in
einem der 1.400 genossenschaftlichen
INTERSPORT-Geschäfte gekauft.

12:00 Uhr:
In der Mittagspause besorgt sich Tim ein
Sandwich bei der Bäckerei nebenan. Sie ist
wie rund 11.500 Bäckereien und Konditoreien
Mitglied einer BÄKO-Genossenschaft.

11:00 Uhr:
Tim nutzt als Steuerberater IT-Lösungen der
DATEV, einer Software-Genossenschaft für
den Berufsstand. Tims Steuerkanzlei ist eine
von 40.000 DATEV-Mitgliedern.

15:00 Uhr:
Die Familie wohnt in einer bezahlbaren
Wohnung, die sie als Mitglied bei einer der
rund 1.900 Wohnungsgenossenschaften
gemietet hat.

17:00 Uhr:
Mia möchte noch den Stromanbieter wechseln.
Die Familie bezieht zukünftig Ökostrom von
einer der rund 1.000 Energiegenossenschaften.

10:00 Uhr:
Die Kinder essen in der Pause eine Banane
und einen Apfel, der von einer der 77 Obst-
genossenschaften stammt. Die Banane kommt
von einer Genossenschaft in Costa Rica.

08:30 Uhr:
Mia ist Apothekerin und in einer der 8.700
Apotheken angestellt, die Mitglied der
NOWEDA Apothekengenossenschaft ist.

18:00 Uhr:
Nach der Arbeit geht Tim noch Lebensmittel einkaufen.
In der Nähe der Wohnung kann er in einen REWE- oder
EDEKA-Markt gehen. Deutschlandweit gibt es
rund 8.000 dieser genossenschaftlichen Supermärkte.

07:00 Uhr:
Tim und Mia sitzen mit ihren beiden
Kindern am Frühstückstisch. Die Milch für
das Müsli stammt von einer der 225 Molkerei-
Genossenschaften in Deutschland.

07:45 Uhr:
Die Kinder fahren mit ihren neuen
Fahrrädern zur Schule, die bei einem
Fachhändler der ZEG Zweirad-Einkaufs-
Genossenschaft eG gekauft wurden.

Genossenschaften begleiten uns rund um die Uhr. Doch
in unserem Alltag fallen sie uns meist gar nicht auf.
Schauen wir uns unseren Alltag jedoch ganz genau an,
dann stechen die vielen genossenschaftlichen Dienst-

leistungen und Angebote ins Auge. Unserer Genossen-
schaftsuhr zeigt, wo uns Genossenschaften im Laufe
eines Tages überall begegnen.



INTERNATIONALES JAHR DER GENOSSENSCHAFTEN

19

Die Bedeutung der Genossenschaften
in Deutschland, Europa und der Welt
Die weltweite Verbreitung der Genossenschaftsidee ist
auch von den deutschen Genossenschaftsgründern Fried-
rich Wilhelm Raiffeisen und Hermann Schulze-Delitzsch
inspiriert worden.

Die beiden Genossenschaftspioniere haben vor 170
Jahren die ersten Rohstoffassoziationen und Darlehens-
kassenvereine für Not leidende Menschen in der Land-

wirtschaft und im Handwerk gegründet. Zur gleichen Zeit
entstanden auch in anderen Ländern Europas und der
ganzen Welt erste Genossenschaften. Heute sind Ge-
nossenschaften weltweit auf allen Kontinenten verbreitet
und beheimatet. Unter dem Dach des europäischen
Genossenschaftsverbans Cooperatives Europe gibt es
250.000 genossentschaftliche Unternehmen. Weltweit
sind es 3 Millionen.

Genossenschaften
weltweit

4.700
Genossenschaften

in Brasilien

855.000
Genossenschaften

in Indien

18.000
Genossenschaften 

in Mexiko

41.100
Genossenschaften

in Japan

1.800
Genossenschaften 

in Australien

250.000
Genossenschaften 

in Europa

32.000
Genossenschaften

in Vietnam1 Mrd. 
Menschen sind
weltweit Mitglied in 
einer Genossenschaft.

280 Mio.
Arbeitsplätze werden 
von Genossenschaften 
weltweit angeboten

10.000
Genossenschaften 

in Mosambik

29.300
Genossenschaften 

in den USA

440
Genossenschaften

in Tunesien

1.850
Genossenschaften 

in Chile

4.800
Genossenschaften

in der Mongolei

45.000
Genossenschaften

in Uganda

Genossenschaften sind eine treibende Kraft
für Wirtschaft und Gesellschaft
Sie stehen für ein solides Geschäftsmodell und langfristiges
unternehmerisches Handeln. Sie sind Begleiter im Alltag.

Nachhaltigkeit gehört zur genossenschaftlichen DNA.
Denn bei Genossenschaften geht es um die Förderung
ihrer Mitglieder und nicht um kurzfristige Kapitalinte-
ressen. Genossenschaftsbanken begegnen uns rund um
die Uhr. Sie sind starke Finanzierungspartner unserer mit-
telständischen Wirtschaft, landwirtschaftliche Genossen-
schaften produzieren unsere Lebensmittel, Handels-
genossenschaften sichern unsere Versorgung mit Waren
aller Art und Wohnungsbaugenossenschaften sorgen für
bezahlbaren Wohnraum.
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BILANZ ZUM 31. DEZEMBER 2024 
(gekürzte Fassung)

Aktiv                                                                                                                                                                                     
                                                       
                 Euro                             Euro (Vorjahr) Euro

1. Barreserve
a)  Kassenbestand 4.463.773,33                                      
b)  Guthaben bei Zentralnotenbanken 40.387.079,86                                      
c)   Guthaben bei Postgiroämtern 0,00          44.850.853,19 40.759.504,73

2. Schuldtitel öffentlicher Stellen und Wechsel,
die zur Refinanzierung bei Zentralnotenbanken
zugelassen sind
a)  Schatzwechsel und unverzinsliche
     Schatzanweisungen sowie ähnliche 
     Schuldtitel öffentlicher Stellen 0,00                                      
b)  Wechsel 0,00                              0,00 0,00

3. Forderungen an Kreditinstitute                                       
a)    täglich fällig 25.700.751,50                                      
b)   andere Forderungen 8.076.929,85          33.777.681,35 48.945.136,15

4. Forderungen an Kunden        540.895.524,75 553.231.633,79

5. Schuldverschreibungen und andere
festverzinsliche Wertpapiere
a)  Geldmarktpapiere                                       
     aa) von öffentlichen Emittenten 0,00                                      
     ab) von anderen Emittenten 0,00                                      0,00
b)  Anleihen und Schuldverschreibungen
     ba) von öffentlichen Emittenten 8.434.841,29                                      
     bb) von anderen Emittenten 100.196.671,62                                      
c)   eigene Schuldverschreibungen 0,00       108.631.512,91 85.192.844,94
     

6. Aktien und andere nicht festverzinsliche
Wertpapiere                 203.845,48 467.722,21

7. Beteiligungen und Geschäftsguthaben
bei Genossenschaften
a)  Beteiligungen 13.022.229,22                                      
b)  Geschäftsguthaben bei Genossenschaften 36.700,00          13.058.929,22 13.072.108,22

8. Anteile an verbundenen Unternehmen                 102.258,38 102.258,38

9. Treuhandvermögen             1.872.604,13 2.291.458,31

10. Ausgleichsforderungen gegen die öffentliche
Hand einschließlich Schuldverschreibungen
aus deren Umtausch                              0,00 0,00

11. Immaterielle Anlagewerte                              0,00 0,00

12. Sachanlagen           12.654.948,88 13.009.732,90

13. Sonstige Vermögensgegenstände             1.260.608,58 1.817.026,73

Summe der Aktiva        757.308.766,87 758.889.426,36
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BILANZ ZUM 31. DEZEMBER 2024
(gekürzte Fassung)

Passiv                                                                                                                                                                                
                                                                                                                                                                                                                                                           
                                                                                                                                                                      Euro                             Euro           (Vorjahr) Euro

1.    Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten
       a)   täglich fällig                                                                                                                      16.827,79                                                                             
       b) mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist                                            40.807.878,22          40.824.706,01          48.666.020,72
                                                                                                                                                                               
2.    Verbindlichkeiten gegenüber Kunden
       a) Spareinlagen
            aa) mit vereinbarter Kündigungsfrist 
            von drei Monaten                                                                                                    38.119.366,01                                                                             
            ab) mit vereinbarter Kündigungsfrist                                                                                                                                                                        
       von mehr als drei Monaten                                                                                           1.372.280,38                                                                             
       b)  andere Verbindlichkeiten                                                                                                                                                        
            ba) täglich fällig                                                                                                    456.148.750,88                                                                             
            bb) mit vereinbarter Laufzeit oder
            Kündigungsfrist                                                                                                     130.150.445,40       625.790.842,67       621.773.945,09

3.    Verbriefte Verbindlichkeiten                                                                                                                                                                                              
       a)   begebene Schuldverschreibungen                                                                                       0,00                                                                             
b)   andere verbriefte Verbindlichkeiten                                                                                          0,00                              0,00                              0,00

4.   Treuhandverbindlichkeiten                                                                                                                               1.872.604,13             2.291.458,31

5.     Sonstige Verbindlichkeiten                                                                                                                               1.076.884,41             1.003.660,08
            
6.     Rechnungsabgrenzungsposten                                                                                                                             10.767,59                   14.978,91

7.     Rückstellungen                                                                                                                                                     2.006.088,89             1.644.234,68

8.     Nachrangige Verbindlichkeiten                                                                                                                                         0,00                              0,00

9.    Genussrechtskapital                                                                                                                                                              0,00                              0,00
       
10. Fonds für allgemeine Bankrisiken                                                                                                                  32.400.000,00          30.900.000,00
       
11. Eigenkapital
       a) gezeichnetes Kapital                                                                                                9.993.750,68                                                                             
       b)  Kapitalrücklage                                                                                                                           0,00                                                                             
       c) Ergebnisrücklagen                                                                                                                                                                    
            ca) gesetzliche Rücklage                                                                                      13.900.000,00                                                                             
            cb) andere Ergebnisrücklagen                                                                            28.400.000,00                                                                             
       d) Bilanzgewinn                                                                                                              1.033.122,49          53.326.873,17          52.595.128,57

       Summe der Passiva                                                                                                                                                    757.308.766,87        758.889.426,36
       
1.    Eventualverbindlichkeiten                                                                                                                     
       a) Eventualverbindlichkeiten aus weitergeg. abgerechn. Wechseln                                 0,00                                                                             
       b)  Verbindl. aus Bürgschaften und Gewährleistungsverträgen                         1.396.154,45             1.396.154,45             1.363.958,16

2.    Andere Verbindlichkeiten
       a)   Rücknahmeverpflichtungen aus unechten Pensionsgeschäften                                   0,00                                                                             
       b)  Platzierungs- und Übernahmeverpflichtungen                                                                0,00                                                                             
       c)   unwiderrufliche Kreditzusagen                                                                          16.891.272,34          16.891.272,34          21.152.396,02
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GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG für die Zeit vom 01.01.2024 bis 31.12.2024
(gekürzte Fassung)

                                                                                                                                                                                                                                                           

                                                                                                                                                                      Euro                             Euro            (Vorjahr) Euro

                 
Zinserträge aus
a) Kredit- und Geldmarktgeschäften                                                                            17.041.081,12                                                                             
b) festverzinslichen Wertpapieren und Schuldbuchforderungen                           1.888.465,88          18.929.547,00          16.526.417,43

                                                                                                                                                                                                                     
Zinsaufwendungen                                                                                                                                                      7.233.718,95             4.261.206,12
                 
Laufende Erträge aus                                                                                                                                                                                                                  
a) Aktien und anderen nicht festverzinslichen Wertpapieren                                         68.024,08                                                                             
b) Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei Genossenschaften                             399.627,53                                      
c) Anteilen an verbundenen Unternehmen                                                                                     0,00                467.651,61                399.661,89

Provisionserträge                                                                                                                                                          5.381.520,22             5.118.156,86

Provisionsaufwendungen                                                                                                                                              676.374,16                562.364,61
                 
Sonstige betriebliche Erträge                                                                                                                                      828.006,79                664.771,60

Allgemeine Verwaltungsaufwendungen
a) Personalaufwand                                                                                                               7.357.933,54
b) andere Verwaltungsaufwendungen                                                                            4.351.702,31          11.709.635,85          11.757.531,77

Abschreibungen und Wertberichtigungen auf
immaterielle Anlagewerte und Sachanlagen                                                                                                          466.491,79                471.239,71

Sonstige betriebliche Aufwendungen                                                                                                                       163.936,87                162.552,66

Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Forderungen und                                                                   1.595.635,57             1.119.259,57
bestimmte Wertpapiere sowie Zuführung zu den Rückstellungen                                                                                        

Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Beteiligungen,                                                                               9.860,00                     3.670,96
Anteile an verbundenen Unternehmen und wie Anlagevermögen
behandelte Wertpapiere                                                                                                                                

Steuern                                                                                                                                                                             1.283.148,00                769.506,64
                                                                                                                                                                                                                     
Aufwendungen aus der Zuführung zum Fonds                                                                                                   1.500.000,00             2.650.000,00
für allgemeine Bankrisiken                                                                                                                            

Jahresüberschuss                                                                                                                                                             967.924,43                951.675,74

Gewinnvortrag aus dem Vorjahr                                                                                                                                    65.198,06                   71.223,68

Bilanzgewinn                                                                                                                                                                            1.033.122,49             1.022.899,42

Der vollständige Jahresabschluss trägt den uneingeschränkten Bestätigungsvermerk des Genossenschaftsverbandes-Genoverband
e.V. In der gesetzlich vorgeschriebenen Form liegt er im Sekretariat unserer Geschäftsstelle in Gustavsburg zur Einsichtnahme aus.
Die Offenlegung erfolgt unter der Registernummer 50228 des Genossenschaftsregisters beim Amtsgericht Darmstadt sowie im Bun-
desanzeiger.

Unsere Bank gehört der BVR Institutssicherung (BVR-ISG-Sicherungssystem) an. Daneben ist unsere Genossenschaft der Sicherungs-
einrichtung des Bundesverbandes der Deutschen Volksbanken und Raiffeisenbanken e.V. (BVR-SE) angeschlossen.



Am 30. Juli 2024 fand im Biergarten der SV 07 in Bischofsheim
bei strahlendem Wetter das Jubilarenkaffee der Volksbank
Mainspitze eG statt. Für die Jahre 2023 und 2024 wurden ins-
gesamt 235 Mitglieder für ihre 50-jährige Treue geehrt.

Diese langanhaltende Verbundenheit hat die Volksbank
nachhaltig geprägt und gestärkt. Unsere Mitglieder sind
nicht nur Kunden, sondern ein wesentlicher Teil unserer
Bankfamilie – einer Gemeinschaft, die auf Vertrauen,
Zusammenhalt und gemeinsamen Erfolgen basiert.

Bei Kaffee und Kuchen kamen die Gäste ins Gespräch und
die Zeit verging wie im Flug. Den Höhepunkt der Veran-
staltung bildete der Auftritt des Gospelchors aus Bausch-
heim, der mit einer gelungenen Auswahl an Liedern die
Gäste zum Mitsingen, Mitwippen und Klatschen einlud.

Für 2026 freuen wir uns bereits auf die nächste Veranstal-
tung und danken allen Mitgliedern für ihre langjährige
Treue zur Volksbank Mainspitze eG.

MITGLIEDEREHRUNG | BRANDSCHUTZHELFER

23

Treue, auf die wir stolz sind!

Im Oktober 2024 haben insgesamt 14 Mitarbeitende der
Volksbank Mainspitze eG die Ausbildung zum Brandschutz-
helfer erfolgreich absolviert.

Die Schulung fand auf dem Gelände der Feuerwehr Nau-
heim statt und umfasste sowohl theoretische als auch
praktische Inhalte. Mitarbeiter der Freiwilligen Feuerwehr
vermittelten den Teilnehmenden das notwendige Wissen
und die Fähigkeiten, um im Notfall schnell und effektiv
handeln zu können.

Die neu ausgebildeten Brandschutzhelfer sind in allen Ge-
schäftsstellen der Volksbank Mainspitze eG vertreten und
sind nun in der Lage, potenzielle Brandgefahren zu erken-
nen, präventive Maßnahmen zu ergreifen und im Ernstfall
die richtigen Schritte einzuleiten.

Im Notfall schnell und
effektiv handeln können
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SB-Stelle Bauschheim
Brunnenstr. 41
65428 Rüsselsheim am Main

SB-Stelle Ginsheim
Bouguenais Allee 12
65462 Ginsheim-Gustavsburg

Geschäftsstelle Gustavsburg
Rudolf-Diesel-Str. 13
65462 Ginsheim-Gustavsburg

Geschäftsstelle Bischofsheim
Darmstädter Straße 8
65474 Bischofsheim

Geschäftsstelle Ginsheim
Gartenstr. 1-3
65462 Ginsheim-Gustavsburg

Per WhatsApp erreichbar:
06144 4070

Videoberatung:
www.voba-mainspitze.de/videoberatung

Telefonisch erreichbar:
06144 4070

Persönliche Beratung
vor Ort

Online:
www.voba-mainspitze.de

Terminvereinbarung online:
www.voba-mainspitze.de/terminvereinbarung-online

Filiale in Ihrer
Nähe

Telefonbanking

Freies WLAN in unseren
Geschäftsstellen

VR Banking App

Kontakt:

Wir sind da, wo Sie sind - vor Ort!



Jetzt
VR Banking App

downloaden.

voba-mainspitze.de

Mein Banking in der Hand,
wann und wo ich will.
• jederzeit Banking – auch von unterwegs
• Überweisungen durchführen und Kontobewegungen im Blick haben
• multibankenfähig: alle Bankverbindungen in einer App
• Rechnungen per Fotoüberweisung begleichen
• Brokerage-Funktion: Aktiendepots und Fonds übersichtlich in der App

Wir machen den Weg frei.
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DIE VR BANKING APP
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GLEICHBEHANDLUNG
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DIGITALER GESCHÄFTSBERICHT

Der Geschäftsbericht 2024 ist unter www.voba-mainspitze.de/geschaeftsbericht in elektronischer Form abrufbar.
Gedruckte Exemplare liegen in allen Geschäftsstellen Ihrer Volksbank Mainspitze eG aus.

JAHRESABSCHLUSS 2024

Der Jahresabschluss ist in verkürzter Form dargestellt. Bei der tabellarischen Darstellung kann es zu marginalen
rundungsbedingten Abweichungen kommen.

Ausgewählte Wahrzeichen unseres Geschäftsgebietes — der „Mainspitze”
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